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Feuern im Nationalpark ausnahmsweise erlaubt 
- Nationalparkamt übergibt öffentliche Feuerstellen- 
 
 
„Am 11. Dezember 2006 wurde der Leiter des Nationalparkamtes Dr. Stein beim 
Feuern im Nationalpark ertappt.“ Diese Feststellung der Nationalparkwacht wurde 
jedoch nicht mit Bußgeld geahndet, sondern hatte einen triftigen Grund: Symbolisch 
für insgesamt … vom Nationalparkamt errichteten Feuerstellen im Nationalpark 
wurde die auf der Wildwiese unterhalb der Schrammsteine mit einem gemeinsamen 
Kochfeuer mit Vertretern der Presse zur öffentlichen Nutzung freigegeben.  
 
Gemäß Sächsischem Waldgesetz und Nationalparkverordnung ist das Feuern in den 
Wald- Fels- Gebieten grundsätzlich untersagt. Dies betrifft auch immer wieder 
anzutreffende illegale Feuerstellen in Boofen. Neben der Waldbrandgefahr 
(insbesondere im Sommerhalbjahr) ist dieses Verbot durch die Gefahr von 
Felsbeschädigungen (Hitze), von Brut- und Wohnstätten wildlebender Wirbeltierarten 
(z.B. Fledermäuse) sowie durch die damit verbundene Entnahme von Totholz 
begründet. Beim Holzsammeln werden Wege verlassen und an Hängen die Erosion 
gefördert. Zuwiderhandlungen gegen das Feuerverbot werden konsequent als 
Ordnungswidrigkeit verfolgt. Im Jahre 2006 betraf dies 34 Fälle, davon Anfang 
August fünf Personen mit einem Bußgeld von je 350,00€ bei Waldbrandwarnstufe 3 
und nächtlichem Betretungsverbot des Waldes.     
 
Verbote allein erscheinen jedoch kaum zielführend. Deshalb kam das 
Nationalparkamt  nunmehr dem Wunsche von Wanderfreunden nach einigen 
genehmigten Feuerstellen nach. Genutzt werden dürfen diese außerhalb von Zeiten 
erhöhter Waldbrandgefahr. Feuerholz oder Holzkohle ist jeweils mitzubringen. 
Deshalb liegen einige Feuerstellen auch in unmittelbarer Nähe von 
Wanderparkplätzen (z.B. Hockstein, Nasser Grund). Selbstverständlich sind Abfälle 
wieder mitzunehmen. Somit entscheiden die Nutzer dieser Feuerstellen letztendlich 
selbst mit, ob im Nationalpark künftig noch einige weitere hinzukommen werden.  
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